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Das Rad der Harmonie – Ausgabe für Lernende (13–17 Jahre)

*Ein Leitfaden für Eltern und jugendliche Lernende, basierend auf dem „das Rad der Harmonie

“.*




Für Eltern und Pädagogen


Die Schwelle zum Jugendalter

Zwischen dreizehn und siebzehn Jahren durchläuft der Lernende den Übergang von der mittleren (Sādhaka) zur fortgeschrittenen (Ācārya) Ausbildungsstufe, wie es in „Harmonielehre

“ beschrieben wird. Das bestimmende Merkmal dieser Phase ist das Aufkommen eines echten Systemdenkens: die Fähigkeit, mehrere Perspektiven gleichzeitig einzunehmen, über Strukturen statt nur über Inhalte nachzudenken und die Frage zu stellen, die kein jüngeres Kind mit voller Ernsthaftigkeit stellt – Was ist der Sinn meines Lebens?

Dies ist das Alter, in dem sich das Rad von einem diagnostischen Werkzeug zu einem existentiellen Rahmen wandelt. Der Jugendliche überprüft nicht nur seine Säulen; er beginnt zu verstehen, warum das Rad diese Struktur hat, was es bedeutet, dass „die Präsenz

“ im Zentrum steht, und wie das Konzept von „Dharma

“ – der einzigartigen Ausrichtung auf die kosmische Ordnung – auf seine eigene sich entwickelnde Identität zutrifft.



Was sich gegenüber der „Explorers“-Version ändert

Die vollständige Harmonismus-Terminologie ist nun verfügbar. Die Unterräder öffnen sich vollständig, wobei alle zentralen Prinzipien benannt sind und ihre philosophische Bedeutung zugänglich ist. Die drei erkenntnistheoretischen Register gewinnen an Bedeutung: Der Jugendliche kann verstehen, dass es verschiedene Arten des Wissens gibt (sinnlich, rational, erfahrungsbezogen, kontemplativ), nicht nur unterschiedliche Mengen an Informationen. Die heptagonale Geometrie ist nicht dekorativ – sie hat philosophisches Gewicht (sieben irreduzible Dimensionen, jede notwendig, keine überflüssig, Präsenz, die sich durch alle zieht).

Die „Apprentice“-Version führt zudem das „die Architektur der Harmonie

“ ein – das zivilisatorische Gegenstück zum persönlichen Rad. Der Jugendliche, der Jahre damit verbracht hat, sein eigenes Rad zu erkunden, ist bereit zu erkennen, wie sich dasselbe Muster skaliert: „Sustenance“ entspricht „die Gesundheit“, „Governance“ entspricht „der Dienst“, „Community“ entspricht „die Beziehungen“, „Education“ entspricht „das Lernen“, „Ecology“ entspricht „die Natur“, „Culture“ entspricht „die Erholung“, „Stewardship“ entspricht „die Materie“, und „Dharma

“ im Zentrum entspricht „die Präsenz“. Diese Verbindung zwischen dem Persönlichen und dem Zivilisatorischen ist einer der wirkungsvollsten Schritte in der Harmonisten-Pädagogik (der Harmonismus

), und der jugendliche Geist ist entwicklungsbedingt bereit, sie aufzunehmen.



Wie man unterstützt, ohne sich aufzudrängen

Die Beziehung des Jugendlichen zum Rad muss souverän sein. Wenn das Rad zu etwas wird, das die Eltern ihm aufzwingen, ist es tot. Die gesamte Architektur der Harmonist-Pädagogik ist von Grund auf selbstauflösend: Man bringt der Person bei, das Rad selbst zu lesen und zu navigieren, und tritt dann zurück. Erfolg bedeutet, dass sie dich nicht mehr brauchen. Dies ist „Oberschwingungen

“ in seiner pädagogischen Ausprägung – der Praktizierende vermittelt die Disziplin, das Rad zu lesen, nicht die Abhängigkeit von seiner Interpretation.

Das bedeutet: Stelle das „Apprentice Wheel“ zur Verfügung. Sprich darüber, wenn der Jugendliche den ersten Schritt macht. Lebe seine Anwendung in deinem eigenen Leben vor – lass sie sehen, wie du deinen eigenen Rad-Check durchführst, deine eigenen Ungleichgewichte benennst und deine eigenen Anpassungen vornimmst. Aber verlange kein Rad-Tagebuch, bewerte ihre Selbsteinschätzungen nicht und setze das Rahmenwerk nicht als Waffe gegen sie ein („Deine Säule ‚Dienst‘ ist schwach – du solltest mehr im Haushalt helfen“). In dem Moment, in dem das Rad zu einem Instrument der Gehorsamkeit wird, verliert es alles, was es wertvoll macht.

Die Ausnahme ist eine echte Krise. Wenn ein Jugendlicher offensichtlich die Bereiche Gesundheit (Schlafkollaps, Ernährungsstörungen), Beziehungen (völlige Isolation) oder Präsenz (Unfähigkeit, auch nur einen Moment still zu sein, chronische Bildschirmabhängigkeit) vernachlässigt, dann ist es die Pflicht der Eltern, das, was sie sehen, zu benennen – unter Verwendung der Sprache des Rades – und einzugreifen. Aber dies ist elterliches Urteilsvermögen, keine pädagogische Methode.



Das duale Zentrum in dieser Phase

Die beiden tiefsten pädagogischen Verpflichtungen des Harmonismus – „die Präsenz

“ als Seinszustand des Erziehers und „Liebe“ als Zentrum jeder pädagogischen Beziehung – laufen hier mit besonderer Kraft zusammen, gerade weil die Versuchung, sie aufzugeben, während der Adoleszenz am stärksten ist. Der Jugendliche wehrt sich. Er testet Grenzen aus. Er lehnt ab, was er zuvor akzeptiert hat. Eltern, die angesichts dessen ihre Präsenz verlieren – die aus Angst, Kontrollbedürfnis oder verletzter Autorität heraus reagieren –, vermitteln genau jene Zersplitterung, die sie eigentlich verhindern wollen. Eltern, die ihre Liebe verlieren – die ihre Fürsorge als Strafe für die zunehmende Unabhängigkeit des Jugendlichen zurückziehen –, zerstören die Beziehungsgrundlage, die das Rad erst nutzbar macht.

Was der Jugendliche in dieser Phase von den Eltern braucht, ist der höchste Ausdruck beider Zentren gleichzeitig: die Klarheit der Präsenz (den Jugendlichen genau zu sehen, ohne Projektion oder Sentimentalität) verbunden mit der Wärme der Liebe (die Entwicklung des Jugendlichen als wirklich wichtig anzusehen, selbst – oder gerade dann –, wenn der Jugendliche es einem schwer macht). Dies ist die Achse „Ajna

–Anahata

“ in ihrer anspruchsvollsten Anwendung. Das Modell der sich selbst auflösenden Führung ist der logische Ausdruck dieses dualen Zentrums: der Erzieher, der die Souveränität des Jugendlichen mehr liebt als dessen Abhängigkeit, der klar genug sieht, um zu erkennen, wann fortgesetzte Führung zu einem Hindernis werden würde. Sich zurückzuziehen ist keine Distanzierung. Es ist die höchste Form der Liebe, geleitet von Präsenz.



Sensible Inhalte in dieser Phase

Zwei Elemente des Rades erfordern in diesem Alter ausdrückliches elterliches Bewusstsein:

Entheogene (Unterrad „Präsenz“, 7. Säule). Der Harmonismus betrachtet Entheogene als heilige Pflanzenmedizin – nicht als Freizeitdrogen. Der Jugendliche sollte den Rahmen des Harmonismus verstehen: Es handelt sich um kraftvolle Werkzeuge zur Bewusstseinserweiterung, die weltweit in verschiedenen Traditionen mit Ehrfurcht, Vorbereitung, Begleitung und Integration genutzt wurden. Sie werden niemals beiläufig, niemals allein und niemals verwendet, bevor die Psyche über eine ausreichende Verankerung verfügt (was im Sinne des Harmonismus eine stabile Präsenzpraxis und emotionale Reife bedeutet). Die ehrliche Haltung ist, dass ein verfrühter oder unverantwortlicher Gebrauch tatsächlich gefährlich ist, während die Abtun des gesamten Bereichs als „Drogen“ intellektuell unehrlich ist und den Jugendlichen ohne einen schlüssigen Rahmen zurücklässt, wenn er unweigerlich mit dieser Frage konfrontiert wird.

Geschlecht & Initiation (Lern-Unterrad, 4. Säule). Dies befasst sich mit der archetypischen Dimension des Erwachsenwerdens – den Übergangsriten, dem Weg des Kriegers, der Kultivierung geschlechtsspezifischer Stärke und Tugend, die traditionelle Gesellschaften in Initiationspraktiken verankert haben. Der Harmonismus vertritt die Auffassung, dass Männlichkeit und Weiblichkeit reale archetypische Strukturen sind (und nicht bloß soziale Konstruktionen) und dass Jugendliche im Laufe ihrer Reifung von einer bewussten Auseinandersetzung mit diesen Archetypen profitieren. Dies ist ein Bereich, in dem sich die Position des Harmonismus von der gängigen progressiven Pädagogik unterscheidet. Präsentieren Sie dies mit philosophischer Ernsthaftigkeit, nicht als Ideologie.



Entwicklungsmarker

Am Ende dieser Phase sollte der Jugendliche in der Lage sein:


	sich in der gesamten 7+1-Rad-Struktur sowohl auf der Ebene des Hauptrads als auch der Unterräder zurechtzufinden

	zu artikulieren, was jedes Zentrumsprinzip bedeutet (Meditation, Beobachtung, Verantwortung,Dharma



, Liebe, Weisheit, Ehrfurcht, Freude) und warum es den Mittelpunkt seines Rades einnimmt - eine detaillierte Selbsteinschätzung durchzuführen, um spezifische Unterrad-Kategorien zu identifizieren, die Aufmerksamkeit erfordern - die Beziehung zwischen dem persönlichen Rad und der zivilisatorischen Architektur zu verstehen - 15–20 Minuten lang mit angemessener Stabilität in Meditation verweilen - Ihr sich entwickelndes Gefühl für „Dharma

“ artikulieren – was ihnen wichtig ist, wozu sie sich hingezogen fühlen, wozu sie sich berufen fühlen – auch wenn es sich noch im Entstehen befindet - Sich auf Einführungsniveau mit den philosophischen Grundlagen des Harmonismus (Metaphysik, Erkenntnistheorie, Ethik) auseinandersetzen






Für den Lehrling


Die Architektur eines erfüllten Lebens

Du hast das Rad der Harmonie schon einmal verwendet – vielleicht als Blumenbild für Kinder, vielleicht als siebenteilige Karte. Nun ist es an der Zeit, es als das zu betrachten, was es wirklich ist: eine philosophische Architektur zur Navigation durch alle Dimensionen eines menschlichen Lebens.
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Das Rad ist ein Heptagon – eine siebenseitige Figur – mit „die Präsenz

“ im Zentrum und sieben äußeren Säulen. Dies ist keine willkürliche Anordnung. Jede Säule repräsentiert eine nicht reduzierbare Dimension der menschlichen Existenz, die auf „Logos

“, die dem Kosmos innewohnende harmonische Intelligenz, ausgerichtet ist. Entferne eine davon, und das Leben ist strukturell unvollständig. Fügt man eine achte hinzu, wird man feststellen, dass sie bereits in einer der sieben enthalten ist.

Die sieben Säulen sind: Gesundheit, Materie, Dienst, Beziehungen, Lernen, Natur und Erholung. Sie sind ontologisch gleichwertig (keine Säule ist grundsätzlich wichtiger als eine andere), aber funktional asymmetrisch (Ihre Lebensphase, Ihr Temperament und Ihre „Dharma

“ bestimmen, welche Säulen zu einem bestimmten Zeitpunkt die meiste Energie erfordern).

Präsenz ist keine Säule unter den Säulen. Sie ist das Zentrum, das sie alle durchzieht – das Bewusstsein, die Qualität der Aufmerksamkeit, die Fähigkeit, bei allem, was Sie tun, voll und ganz präsent zu sein. Ein Training, das mit Präsenz durchgeführt wird, unterscheidet sich qualitativ von demselben Training, das im Autopilot-Modus absolviert wird. Ein Gespräch, das mit Präsenz geführt wird, ist etwas anderes als dieselben Worte, die in Ablenkung gesprochen werden. Präsenz ist der Unterschied zwischen Leben und bloßem Funktionieren.



Die zentralen Prinzipien

Jede Säule hat ihr eigenes inneres Rad – ein Unterrad mit sieben Kategorien und einem zentralen Prinzip. Das zentrale Prinzip ist die Essenz dieses Bereichs, das, was alles andere darin ausrichtet:

Präsenz → Meditation. Die Praxis, die Aufmerksamkeit nach innen zu lenken. Nicht Entspannung, nicht Stressabbau, nicht Achtsamkeit als Produktivitäts-Hack. Meditation ist die systematische Kultivierung der Fähigkeit, die Realität ohne Verzerrung wahrzunehmen – zu sehen, was ist, anstatt das, was man sich wünscht oder fürchtet.

Gesundheit → Beobachten. Die Praxis, auf die Signale des Körpers zu achten – Schlafqualität, Energielevel, Verdauung, Erholung, Stimmung. Bei Gesundheit geht es nicht darum, Regeln zu befolgen; es geht darum, das eigene Armaturenbrett zu lesen und auf das zu reagieren, was es anzeigt.

Materie → Verantwortung. Die bestimmende Ausrichtung gegenüber der physischen Welt ist nicht Konsum, sondern Fürsorge. Dein Zuhause, deine Werkzeuge, deine Finanzen, dein Besitz – das sind nicht nur Dinge, die du hast, sondern Dinge, für die du verantwortlich bist. Verantwortung bedeutet, die materielle Welt besser zu hinterlassen, als du sie vorgefunden hast.

**Dienst → *Dharma

*.** Die tiefste Frage, die das Rad stellt: Wozu bist du hier? Nicht dein Beruf, nicht dein Hobby – deine Berufung. Das, was deine einzigartigen Fähigkeiten mit dem in Einklang bringt, was die Welt tatsächlich braucht. Die *Dharma


	zu finden, ist die Aufgabe eines ganzen Lebens, und sie beginnt jetzt, in der Jugend, mit der Frage selbst.



Beziehungen → Liebe. Nicht das romantische Gefühl (obwohl das auch dazugehört), sondern die aktive Praxis, sich tief um andere Wesen zu kümmern und entsprechend zu handeln. Liebe als Disziplin – da sein, zuhören, ehrlich sein, vergeben, beschützen, opfern, wenn nötig.

Lernen → Weisheit. Der Unterschied zwischen Wissen und Weisheit ist der Unterschied zwischen dem Kennen von Fakten und dem Verstehen ihrer Bedeutung. Weisheit ist Wissen, das in gelebtes Verständnis integriert ist – die Fähigkeit, das Muster hinter den Details zu erkennen und aus dieser Erkenntnis heraus zu handeln.

Natur → Ehrfurcht. Die Natur ist keine Kulisse für menschliches Handeln. Sie ist ein lebendiges System, dessen Teil du bist. Ehrfurcht bedeutet, sich der Natur als Teilnehmender zu nähern, nicht als Tourist – mit Aufmerksamkeit, Achtsamkeit und Demut.

Erholung → Freude. Nicht Unterhaltung, nicht Ablenkung, nicht der Konsum von Reizen. Freude ist der natürliche Zustand eines Menschen, der sich voll und ganz auf das Leben einlässt. Musik, Kunst, Geschichten, Sport, Reisen und das Zusammensein mit anderen sind keine optionalen Extras – sie sind wesentliche Ausdrucksformen des Lebens.



Die Unterräder

Jede Säule mündet in ein eigenes, siebenteiliges Rad. Hier ist die vollständige Karte:
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Das Rad der Gesundheit (Mitte: der Monitor): Schlaf, Erholung, Nahrungsergänzung, Flüssigkeitszufuhr, Entgiftung, Ernährung, Bewegung. Wenn sich deine Säule „Gesundheit“ aus dem Gleichgewicht gerückt anfühlt, zeigt dir dieses Unterrad genau, wo du nachsehen musst. Schläfst du genug? Trinkst du genug Wasser? Bewegst du deinen Körper? Die Präzision ist entscheidend – „Ich bin ungesund“ ist eine Beschwerde; „Mein Schlaf ist zusammengebrochen und meine Flüssigkeitszufuhr ist unzureichend“ ist eine Diagnose.
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Das Rad der Präsenz (Mitte: Meditation): Prāṇāyāma (Atemübungen), Klang & Stille, Energie & Lebenskraft, Absicht, Reflexion, Tugend, Entheogene. Beachten Sie, dass der Atem hier angesiedelt ist, nicht unter „Gesundheit“ – dies ist eine zentrale architektonische Entscheidung im Harmonismus. Atmen als autonome Funktion ist Gesundheit; Atmen als Tor zu veränderten Bewusstseinszuständen ist Präsenz.

Das Rad der Materie (Mitte: Verantwortung): Zuhause & Lebensraum, Transport & Mobilität, Kleidung & persönliche Gegenstände, Technologie & Werkzeuge, Finanzen & Wohlstand, Versorgung & Vorräte, Sicherheit & Schutz. Die materielle Dimension deines Lebens ist nicht oberflächlich – wie du mit deinem Besitz, deinem Raum und deinen Ressourcen umgehst, offenbart deine Beziehung zur Verantwortung selbst.
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Das Rad des Dienens (Mitte: „Dharma

“): Berufung, Wertschöpfung, Führung, Zusammenarbeit, Ethik & Verantwortlichkeit, Systeme & Abläufe, Kommunikation & Einfluss. Dies ist das Rad, das die schwierigste Frage stellt: Wozu bist du hier, um einen Beitrag zu leisten? „Dharma

“ in der Mitte bedeutet, dass jede Form des Dienens – von Führung über Zusammenarbeit bis hin zur Kommunikation – von deiner einzigartigen Ausrichtung auf den Sinn bestimmt wird.
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Das Rad der Beziehungen (Mitte: Liebe): Partnerschaft, Elternschaft, Familienälteste, Freundschaft, Gemeinschaft, Dienst an Schwachen, Kommunikation. Jede Beziehung, die du hast – von der intimsten bis zur weitreichendsten gemeinschaftlichen – wird von demselben zentralen Prinzip getragen. Liebe ist kein Gefühl, in das man hineinfällt; sie ist eine Praxis, die man aufbaut.
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Das Rad des Lernens (Mitte: Weisheit): Philosophie & heiliges Wissen, praktische Fertigkeiten, Heilkünste, Geschlecht & Initiation, Kommunikation & Sprache, digitale Künste, Wissenschaft & Systeme. Lernen ist nicht Schule – es ist der lebenslange Prozess, dein Verständnis der Realität zu vertiefen. Weisheit im Zentrum bedeutet, dass Wissen ohne Integration unvollständig ist.
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Das Rad der Natur (Mitte: Ehrfurcht): Permakultur/Gärten/Bäume, Eintauchen in die Natur, Wasser, Erde & Boden, Luft & Himmel, Tiere & Schutz, Ökologie & Resilienz. Deine Beziehung zur Natur ist nicht nur Freizeitbeschäftigung – sie ist ontologisch. Du bist Teil dieses Systems, kein Besucher darin.
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Das Rad der Freizeit (Mitte: Freude): Musik, Bildende & Plastische Kunst, Erzählkunst, Sport & Bewegung, Digitale Unterhaltung, Reisen & Abenteuer, Geselligkeit. Freude ist keine Ablenkung. Sie ist der natürliche Ausdruck eines Lebens, das von Schönheit, Spiel, Geschichten und gemeinsamem Feiern geprägt ist.
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Warum diese Architektur?

Sie fragen sich vielleicht: Warum sieben? Warum nicht fünf, zehn oder zwölf? Die Antwort ist struktureller, nicht ästhetischer Natur. Die „Die Architektur des Rades

“ liefert die strenge Herleitung, aber der Kern ist folgender: Sieben ist die Mindestanzahl an nicht weiter zerlegbaren Dimensionen, die benötigt werden, um ein vollständiges menschliches Leben abzubilden. Weniger als sieben zwingt dazu, Kategorien zusammenzufassen, die eigentlich unterschiedlich sind (Gesundheit und Natur lassen sich beispielsweise nicht zusammenfassen, ohne an Aussagekraft zu verlieren). Mehr als sieben führt zu Redundanz – jede vorgeschlagene achte Säule erweist sich als Unterkategorie einer bereits vorhandenen.

Die 7+1-Struktur (sieben äußere Säulen plus Präsenz im Zentrum) ist fraktal: Sie wiederholt sich auf jeder Ebene. Jedes Teilrad weist dasselbe Muster auf. Das bedeutet, dass das Rad keine Liste zum Auswendiglernen ist, sondern ein Muster, das es zu erkennen gilt. Sobald man die Logik auf einer Ebene versteht, versteht man sie auf jeder Ebene.



Das Rad und die Architektur

Hier ist etwas, das die meisten Menschen erst erkennen, wenn sie bereit dafür sind: Das Rad hat einen zivilisatorischen Zwilling. Die „die Architektur der Harmonie

“ bildet dieselben sieben Dimensionen auf der Ebene von Gesellschaften und Institutionen ab, nicht auf der Ebene von Individuen. Gesundheit wird zu Lebensgrundlagen (öffentliche Gesundheit, Ernährungssysteme, physische Infrastruktur). Dienstleistung wird zu Regierungsführung (politische Organisation, Justiz, Führung). Lernen wird zu Bildung. Natur wird zu Ökologie. Erholung wird zu Kultur.

Das bedeutet, dass dasselbe Rahmenwerk, das du zur Navigation durch dein persönliches Leben nutzt, auch dazu verwendet werden kann, die Welt um dich herum zu verstehen – und schließlich zu gestalten. Wer Jahre damit verbracht hat, sein eigenes Rad zu kultivieren, hat, ohne es zu wissen, den Wahrnehmungsapparat aufgebaut, um zu erkennen, wie eine gesunde Zivilisation aussieht und wo unsere versagt.



Dein „Dharma

“

Die tiefste Funktion des Rades ist nicht diagnostisch, sondern orientierend. Es existiert, um dir zu helfen, dein „Dharma

“ zu finden – deine einzigartige Ausrichtung auf das, was „der Harmonismus

“ als „Logos

“ bezeichnet, die grundlegende Ordnung der Realität. „

Dharma

“ ist keine Karriere. Es ist kein Leidenschaftsprojekt. Es ist das, was entsteht, wenn deine tiefsten Fähigkeiten auf die echten Bedürfnisse der Welt treffen – wenn das, wozu du dich von Natur aus hingezogen fühlst, und das, worin du außergewöhnlich gut bist, mit dem zusammenlaufen, was wirklich zählt. Es zu finden ist kein Ereignis, sondern ein Prozess, und diesen Prozess unterstützt das Rad: Indem es alle sieben Dimensionen deines Lebens sichtbar hält, verhindert es, dass du dich so sehr in einen Bereich vertiefst, dass du das Ganze aus den Augen verlierst.

Du stehst am Anfang dieser Suche. Die Tatsache, dass du dich überhaupt mit diesen Ideen beschäftigst, bedeutet, dass die Suche begonnen hat. Vertraue darauf. Das Rad ist kein Käfig, der dich einengt – es ist ein Kompass, der dir Orientierung gibt. Wohin du gehst, liegt ganz bei dir.






Download

Lade das Rad für Auszubildende als druckbares PDF herunter





Siehe auch

-Rad für Roots

— die früheste Entwicklungsversion (Alter 0–3) -das Rad der Harmonie

— die vollständige Präsentation für Erwachsene -Rad für Entdecker

— die vorherige Entwicklungsversion (Alter 7–12) -Benutzerhandbuch

— wie man das Rad liest und darin navigiert -Harmonielehre

— die philosophische Grundlage -die Architektur der Harmonie

— das zivilisatorische Pendant -Die Architektur des Rades

— formale Herleitung und Validierung



*Teil der pädagogischen Reihe von „der Harmonismus

“. Bilder des Rades finden Sie unterMedia/wheels/children/apprentices-13-to-17/

.*
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